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Lübeck, 10.06.2014

Bearbeitung: Britta Bormann (E-Mail: britta.bormann@luebeck.de Telefon: 122 - 44 48)

Empfehlung des Ausschusses für Soziales zum Antrag der Fraktion 
DIE LINKE betr. LübeckerInnen in Obdachlosigkeit
(Sitzung der Bürgerschaft am 27.03.2014, VO/2014/01529)

  
Der folgende Antrag der Fraktion DIE LINKE wurde an den Jugendhilfeausschuss und an 
den Ausschuss für Soziales (federführend) mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der 
Bürgerschaft überwiesen:

Es möge ein Bericht erstellt werden, der die Zunahme an obdachlosen Frauen in Lübeck und 
deren Situation darstellt. Des Weiteren möge der Bericht aufzeigen, wie Obdachlosigkeit bei 
Frauen in Lübeck entgegen gewirkt wird.
 
Der Antrag wurde in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 08.05.2014 beraten:

            Auszug aus dem Protokoll der Sitzung vom 08.05.2014 Jugendhilfeausschuss:

„zu 6.3 Überweisungsauftrag aus der Sitzung der Bürgerschaft am 27.03.2014
LübeckerInnen in Obdachlosigkeit
Vorlage: VO/2014/01529

Aufgrund des inhaltlichen Zusammenhangs mit dem TOP 6.2 schlägt Frau Borns vor, hier 
ebenso zu verfahren.

zu 6.2 Überweisungsauftrag aus der Sitzung der Bürgerschaft am 27.03.2014
Situation junger Erwachsener in Lübeck
Vorlage: VO/2014/01528

Frau Borns weist auf die unter 5.1 vorgelegten umfänglichen Daten hierzu im 2. 
Bildungsbericht hin. Sie erinnert zudem an einen vom Bereich Soziale Sicherung zu dem 
Thema vorgelegten ausführlichen Bericht aus 2011. Frau Scharrenberg ergänzt hierzu. Nach 
kurzer Erläuterung durch Frau Jansen kommt der Ausschuss auf Vorschlag von Frau Borns 
überein, auf einen weiteren Berichtsauftrag an die Verwaltung zu verzichten und zunächst 
die für das 3.Quartal 2014 vorgesehene Vorlage des aktualisierten Armuts- und 
Sozialberichts abzuwarten. 
                                                                                                                                                               

                                                                                                                         
Der Ausschuss beschließt einstimmig 

vorschlagsgemäß.“
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Eine Beratung im Ausschuss für Soziales fand in der Sitzung am 03.06.2014 statt:

Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Soziales am 03.06.2014:

zu 8.2 LübeckerInnen in Obdachlosigkeit
Überweisungsauftrag aus der Sitzung der Bürgerschaft am 27.03.2014
Vorlage: VO/2014/01529

Der Vorsitzende schlägt vor, den Beratungen im Jugendhilfeausschuss entsprechend zu 
verfahren. 

Der Ausschuss empfiehlt der Bürgerschaft einstimmig, den Antrag abzulehnen.
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